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Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

 

 

 

Herrn Abgeordneten Kristian Ronneburg (LINKE) und   

Frau Abgeordnete Franziska Brychcy (LINKE)  

über 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/ 22 908 

vom 11. Juni 2025   

über Gastronomie in der Berliner Bäderlandschaft: Wo gibt es in Berlin noch 

Schwimmbadpommes und was kosten sie? 

 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

Vorbemerkung: 

Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht allein aus eigener 

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er war gleichwohl bemüht, Ihnen eine 

Antwort auf Ihre Anfrage zukommen zu lassen und bat die Berliner Bäder-Betriebe (BBB) 

um Stellungnahme, die in die Beantwortung eingeflossen ist.   

 
1. Welche Schwimmbäder (differenziert nach Typ: Hallen-, Frei-, Freizeit-, Pacht-, Schul-/Vereins-, 

Strandbäder etc.) verfügen über ein eigenes gastronomisches Angebot auf mindestens Imbissniveau 

(bitte für jedes Schwimmbad einzeln auflisten und Fläche sowie Sitzplätze des öffentlichen Bereichs 

benennen!)? 

2. Welche Schwimmbäder haben (ergänzend) Getränke und Snackautomaten? Wer betreibt diese 

Automaten? Welche Kosten und Gewinne bzw. Verluste entstehen durch den Betrieb? 

3. Welche Gastronomieeinrichtungen in den Berliner Schwimmbädern sind verpachtet und welche werden 

in Zuständigkeit der Berliner Bäder-Betriebe geführt? 

 

Zu 1. und 3.: 

Die Informationen sind der beigefügten Anlage zu entnehmen. 

 

Ergänzend ist auszuführen, dass die Automaten von der Fa. Geile Warenautomaten GmbH 

auf eigene Kosten betrieben werden. Die Bereitstellung der Medienanschlüsse (Strom/ 
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Wasser) erfolgt durch die BBB. Die BBB erhalten pro Automaten eine monatliche 

Pauschalvergütung. In der Zuständigkeit der BBB wird nur die Gastronomie in der 

Schwimm- und Sprunghalle im Europasportpark (SSE) betrieben. 

 
4. Wie hoch ist bei den verpachteten Einrichtungen der Pachtpreis pro Jahr (bitte zur Vergleichbarkeit auch 

den Pachtpreis pro Quadratmeter angeben!)? 

 

Zu 4.: 

Die Mieten bzw. Pachten der gastronomischen Einrichtungen sind individuell vereinbart. 

Angaben über die Höhe der jeweils vereinbarten Mieten bzw. Pachten unterliegen der 

Vertraulichkeit. 

 
5. Werden den Pächter*innen Vorgaben oder Empfehlungen zur Preisgestaltung gemacht? Wenn ja, wie 

lauten die Inhalte? 

 

Zu 5.: 

Nein. 

 
6. Welche Kriterien gelten für die Auswahl von Lebensmitteln und Getränken in den gastronomischen 

Betrieben und Automaten? 

 

Zu 6.: 

Hierzu gibt es seitens der BBB keine Vorgaben. 

 
7. Werden Maßnahmen zur Abfallvermeidung oder Nachhaltigkeit (z. B. Mehrweggeschirr, Recycling, 

Vermeidung von Plastikverpackungen) in den gastronomischen Betrieben umgesetzt? 

 

Zu 7.: 

Die Mieter bzw. Pächter der gastronomischen Einrichtungen sind zur Einhaltung der 

gesetzlichen Regelungen und Bestimmungen der Abfallvermeidung verpflichtet. Die 

Umsetzung entsprechender Maßnahmen zur Abfallvermeidung erfolgt eigenverantwortlich 

und unter Berücksichtigung der örtlichen Gegebenheiten. 

 
8. Wie hat sich das Vorhandensein gastronomischer Angebote in den letzten 20 Jahren in den Berliner 

Schwimmbädern entwickelt - wo wurden Angebote gestrichen, wo kamen neue hinzu?  

 

Zu 8.: 

Hierzu werden von den BBB keine Statistiken erfasst. 

 
9. Wie hoch waren die Umsätze sowie die Gewinne bzw. Verluste der gastronomischen Betriebe in 

Zuständigkeit der Berliner Bäder-Betriebe in den Jahren 2023 und 2024?  
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Zu 9.: 

Die Umsätze der in Eigenbetrieb bewirtschafteten Gastronomie beliefen sich im Jahr 2023 

auf 119 T€ bzw. in 2024 auf 129 T€. 

 
10. Bei welchen Schwimmbädern mit gastronomischen Angeboten sind die Öffnungszeiten der Gastronomie 

abweichend von den Öffnungszeiten der Schwimmbäder? 

 

Zu 10.: 

In der Regel wird eine Betriebspflicht der gastronomischen Einrichtung an die Öffnungs-/ 

Betriebszeiten des jeweiligen Schwimmbades vereinbart; in standortbezogenen 

Einzelfällen gibt es Kernöffnungszeiten. 

  
11. Wie viele Menschen arbeiten in den einzelnen gastronomischen Betrieben (bitte getrennt nach Vollzeit- 

und Teilzeitbeschäftigung angeben!)?  

 

Zu 11.: 

In der im Eigenbetrieb der BBB geführten Gastronomie arbeiten drei Mitarbeitende in 

Vollzeit.  

Angaben über die Anzahl der Beschäftigten in den verpachteten gastronomischen 

Einrichtungen liegen den BBB nicht vor. 

 
12. Sofern es sich um Betriebe in Verantwortung der Berliner Bäder-Betriebe handelt: In welcher 

Entgeltgruppe sind die einzelnen Angestellten eingestuft (bitte getrennt nach Berufsgruppen wie 

Koch/Köchin, Verkäufer/Verkäuferin etc. und nach Einzelbetrieben getrennt auflisten!)? 

 

Zu 12.: 

In der im Eigenbetrieb der BBB geführten Gastronomie sind drei Angestellte, davon zwei 

Mitarbeiter/-innen in der Berufsgruppe Verkäufer/-innen und ein/e Mitarbeiter/-in in der 

Berufsgruppe Koch/ Köchin, in der Entgeltgruppe 5 und 6 beschäftigt. 

 
13. Gibt es in den einzelnen gastronomischen Betrieben Sanierungsbedarfe? Wenn ja, wie hoch werden 

diese beziffert (sofern bereits Sanierungen in der Ausführung oder Planung sind bitte benennen)?  

 

Zu 13.: 

Hierzu wird auf die beigefügte Anlage in der Spalte Bemerkungen verwiesen. 

 
14. Sofern angeboten: Was kostet aktuell eine (kleine) Pommes mit Ketchup und Mayonnaise und der 

günstigste Softdrink in den einzelnen gastronomischen Betrieben (falls nur Automaten vorhanden sind, 

bitte auch den Preis für den günstigsten Softdrink und die günstigste Tüte Chips angeben)? 

 

Zu 14.: 

In der im Eigenbetrieb geführten Gastronomie in der SSE kostet eine Portion Pommes mit 

Ketchup/ Mayonnaise 4,40 €, alkoholfreie Getränke (0,2 l) 1,50 €, Capri Sonne 1,20 €, 
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Chips werden nicht angeboten. Über die Preise der verpachteten Gastronomie führen die 

BBB keine Übersicht. 

  
15. Wie haben sich die Preise für diese beiden Warenkörbe unter 14. in den letzten fünf Jahren an den 

einzelnen Standorten verändert?  

 

Zu 15.: 

Hierzu führen die BBB keine Statistik. 

 
16. Wie werden die gastronomischen Betriebe in den Berliner Bädern kontrolliert bzw. bewertet (z.  B. 

Hygienekontrollen, Kundenzufriedenheit, Einhaltung von Vertragsbedingungen)?  

 

Zu 16.: 

Die regelmäßige Kontrolle der Einhaltung der Vertragsbedingungen ist ein ständiger 

Prozess und zentraler Bestandteil des Vertragsmanagements der BBB. Hierzu gehören u.a. 

Kundenanfragen und -hinweise. Die Kontrolle der Einhaltung der hygienischen 

Bedingungen zum Schutz vor gesundheitlichen Risiken erfolgt durch die zuständigen 

Behörden. 

 
17. Gibt es Beschwerden oder Rückmeldungen von Badegästen zur Gastronomie? Wenn ja, wie häufig und 

zu welchen Themen (z. B. Preis, Qualität, Auswahl, Wartezeiten)? 

 

Zu 17.: 

Im Jahr 2024 gab es insgesamt sieben Kundenbeschwerden zur Preisgestaltung der 

gastronomischen Angebote. Aktuell liegen fünf Kundenhinweise vor, die sich auf lange 

Wartezeiten an einem sehr gut besuchten Wochenende in zwei Sommerbädern beziehen. 

 

 

Berlin, den 01. Juli 2025 

 

In Vertretung 

 

 

 

Franziska Becker 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 



Gastronomische Einrichtungen / Warenautomaten in Bädern der Berliner Bäder-Betriebe 

Badtyp
Räumlichkeit Freifläche/

Terrasse
01 Stadtbad Mitte HB ca. 20,5 m²
02 Schwimmhalle Fischerinsel HB 1 Kaffee, 1 Snack
03 Kinderbad Monbijou SO ca. 20 m² Freifläche zur Aufstellung eines Imbisskiosk

04 Stadtbad Tiergarten HB x 1 Kaffee, 1 Snack,
1 Kaltgetränke

Neuvermietung Gastronomie im Innen- und Außenbereich nach Fertigstellung Außenbecken, Finanzierungsaufwand ca. 50 -80 T€ für 
Einbau Fettabscheider + Anbindung techn. Anlagen, Außenanlagen

07 Sommerbad Humboldthain SO ca. 239 m² ca. 260 m²
08 Strandbad Plötzensee StrB Strandbad verpachtet, Gastronomieflächen im Innen- und Außenbereich
09 Kombibad Seestraße KO ca. 375 m² ca. 124 m²

11 Schwimmhalle Thomas-Mann-Straße HB 1 Kaffee, 1 Kombi 
(Snack+Getränke)

12 Schwimmhalle Ernst-Thälmann-Park HB 1 Kaffee, 1 Kombi 
(Snack+Getränke)

15 Wellenbad am Spreewaldplatz HB z.Zt. sanierungsbedingt geschlossen  
17 Sommerbad Kreuzberg SO ca. 198 m² ca. 116 m²
18 Stadtbad Schöneberg HB x z.Zt. sanierungsbedingt geschlossen
19 Sport- und Lehrschwimmhalle Schöneberg HB ca. 146 m²
20 Strandbad Jungfernheide StrB x x Strandbad verpachtet, Gastronomieflächen im Innen- und Außenbereich
22 Stadtbad Charlottenburg Alte Halle HB 1 Kombi (Snack+ Getränke)
24 Sommerbad Olympiastadion SO ca. 156 m²  
26 Stadtbad Spandau Nord HB 1 Kombi (Snack+ Getränke)
27 Sommerbad Staaken-West SO ca. 36 m² ca. 30 m²
28 Kombibad Spandau-Süd KO ca. 346 m² ca. 50 m²

29 Stadtbad Wilmersdorf I HB 1 Heißgetränke, 
1 Kaltgetränke, 1 Snack

30 Stadtbad Wilmersdorf II HB 1 Kaffe, 1 Kaltgetränke, 
1 Snack

31 Sommerbad Wilmersdorf SO ca. 305 m² ca. 185 m²  

34 Schwimmhalle Hüttenweg HB 1 Kombi (Snack+ Getränke), 
1 Kaffee

35 Strandbad Wannsee StrB ca. 260 m² ca. 140 m²
36 Paracelsus-Bad HB x x z.Zt. sanierungsbedingt geschlossen
38 Schwimmhalle Märkisches Viertel HB ca. 115,99 m²
39 Strandbad Lübars StrB x x Strandbad verpachtet, Gastronomieflächen im Innen- und Außenbereich
40 Strandbad Tegel StrB x x Strandbad verpachtet, Gastronomieflächen im Innen- und Außenbereich

42 Stadtbad Lankwitz HB
x x

2 Kombi (Snack+ Getränke),
1 Snack Sanierungsbedarf Gastronomie ca. 200 - 250 T€

43 Schwimmhalle Finckensteinallee HB 2 Kombi (Snack+ Getränke)
45 Sommerbad am Insulaner SO ca. 368 m² ca. 80 m²
47 Kombibad Mariendorf KO x x z.Zt. sanierungsbedingt geschlossen
48 Sommerbad Mariendorf SO ca. 194 m² ca. 60 m²  
49 Stadtbad Neukölln HB x Saunagastronomie im 2. OG, Sanierungsbedarf ca. 50 - 80 T€
50 Sportbad Britz SO x x Sportbad verpachtet, Gastronomieflächen im innen- und Außenbereich
51 Sommerbad Neukölln SO ca. 282 m² ca. 308 m²
52 Kombibad Gropiusstadt KO ca. 404 m² ca. 191 m²
54 Schwimmhalle Baumschulenweg HB 1 Snack
56 Strandbad Friedrichshagen StrB x x Strandbad verpachtet, Gastronomieflächen im Innen- und Außenbereich
58 Strandbad Wendenschloß StrB x x Strandbad verpachtet, Gastronomieflächen im Innen- und Außenbereich
59 Strandbad Grünau StrB x x Strandbad verpachtet, Gastronomieflächen im Innen- und Außenbereich
60 Kleine Schwimmhalle Wuhlheide HB 1 Kaffee, 1 Snack
62 Sommerbad Wuhlheide SO ca. 94 m² ca. 121 m²
64 Schwimmhalle Sewanstraße HB 1 Kombi (Snack+ Getränke)
65 Schwimmhalle Anton-Saefkow-Platz HB 1 Kaffee, 1 Snack
67 Strandbad Weißensee StrB x x Strandbad verpachtet, Gastronomieflächen im innen- und Außenbereich
68 Schwimmhalle Buch HB 1 Kaffee, 1 Snack
70 Sommerbad Pankow SO ca. 800 m² Freifläche zur Aufstellung eines Imbisskiosk

71 Schwimmhalle Helene-Weigel-Platz HB 1 Kaffee, 1 Kombi 
(Snack+Getränke)

73 Strandbad Orankesee StrB x x Strandbad verpachtet, Gastronomieflächen im Innen- und Außenbereich

74 Schwimmhalle Zingster Straße HB z.Zt. sanierungsbedingt 
geschlossen

75 Schwimmhallo Sportforum Hohenschönhausen HB 1 Snack
76 Schwimmhalle Kaulsdorf HB 1 Kombi (Snack+ Getränke)
79 SSE HB ca. 130 m² Gastronomie im Eigenbetrieb BBB
81 Interimshalle Kreuzberg HB 1 Kombi (Snack+ Getränke)

HB Hallenbad/ Schwimmhalle
SO Sommerbad
KO Kombibad

StrB Strandbad 

Größe GastronomieBad Bad-Name
Warenautomaten                                      Bemerkungen

# intern (V-1)
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